
Ort Telefon

PLZ Ort Telefon

zeitlich befristeter Anschluss (Baustrom etc.) 3)

Anschluss-/Anlagenveränderung

Anlagentrennung

Anlagenzusammenlegung

Wiederinbetriebsetzung

Zustimmungspflichtige Geräte:

E-Herd

Elektr. Warmwassergeräte für Dusch-/Badezwecke Bezeichnung des Gerätes Anschlussleistung (kW)

Die nach TAB erforderlichen Unterlagen sind beizufügen. Bezeichnung des Gerätes Anschlussleistung (kW)

Erläuterungen

1)

2)

3)

4)

Geburtsdatum/Registriernummer

Hausnr.

Auswahl der Verwendung über das Dropdown - Menü; ggf. eine Übersicht auf einem zusätzlichen Blatt anhängen

Anschlussnehmer (AN) gemäß § 1, Absatz 2 NAV-Strom, ist jedermann im Sinne des §18, Absatz 1, Satz 1, des Energiewirtschaftsgesetzes,
in dessen Auftrag ein Grundstück oder Gebäude an das Niederspanungsnetz angeschlossen wird oder im Übrigen jeder Eigentüm

Anschlussnutzer ist jeder Letztverbraucher, der im Rahmen eines Anschluss-nutzungsverhälnisses einen Anschluss an das Niederdrucknetz
zur Entnahme von Elektrizität  nutzt.

Anschluss weiterer Anlagen/Leistungserhöhung  3)

Neuanschluss 3)

Stillegung / Demontage

Bei Neubauten bitte einen maßstabsgerechten Lageplan und gegebenenfalls weitere nach den TAB erforderliche Unterlagen beifügen.

Anschluss von Eigenerzeugungsanlagen 3)

4.1. Netzanschluss

Geburtsdatum/Registriernummer 

4. Angemeldet wird nach den TAB NS Nord

PLZ

Straße 

Firma, Name, Vorname

2. Angaben Netzanschlussnehmer 
1)

 / -nutzer 
2)

Gemarkung/Flur/Flurstück

Kunden-
nummer

Zähler-
nummer

Straße Hausnr.

PLZ Ort

1. Angaben zum Netzanschluss

Antrag zur Zählersetzung / Verlegung / Demontage

SBL Auftrags-Nr.

Rückbau

Eingangdatum

Fertigstellungsanzeige / Inbetriebsetzungsantrag

Anmeldung zum Anschluss an das Niederspannungsnetz

3. Angaben Grundstückseigentümer (falls abweichend)

Hausnr.

Name

Straße

4.2. Elektrische Ausstattung

Austausch von Messeinrichtungen

Städtische Betriebswerke Luckenwalde 

Kirchhofsweg 6 • 14943 Luckenwalde

palm
Schreibmaschinentext
er oder

palm
Schreibmaschinentext

palm
Schreibmaschinentext

palm
Schreibmaschinentext

palm
Schreibmaschinentext

palm
Schreibmaschinentext

palm
Schreibmaschinentext

palm
Schreibmaschinentext
Erbbauberechtigte eines Grundstückes oder Gebäudes, das an das Stromnetz angeschlossen ist.



Telefonnummer für Fernauslesung

Anbringungsort Zähler Keller HA-Raum

Zählernummer

Zählernummer

Zählernummer

Zählernummer

Zählernummer

Das Angebot und die Rechnung über die Herstellung bzw. Änderung des Hausanschlusses sind 
zu richten an: Antragssteller Grundstückseigentümer

Datum Unterschrift

Terminwunsch der Inbetrieb- oder Zählersetzung: Uhrzeit

Erklärung:

Elektrofachbetrieb

Eingetragen bei Ausweisnummer

Name der eingetragenen verantwortlichen Elektrofachkraft

Ort, Datum Stempel / Unterschrift verantwortlicher Elektrofachkraft

Nachtspeicher             

SSP: ohne 

Tagesnachladung

Unterschrift

8. Zustimmung Grundstückseigentümer (falls abweichend)

SWPOSZ: ohne 

Sperrzeiten

Inbetriebsetzung nach TAB erfolgte am

S: Schwachlast

bisher

6. Rechnungsadresse

Datum

9. Installateur / SBL Mitarbeiter

Montage / Demontage

SWP: mit Sperrzeiten

SSPN:  mit 

Tagesnachladung

Wärmepumpe

Gewünschter Tarif 
4)

5. Es sind bereits installiert / sollen entfernt / sollen installiert werden:

Anzahl der 

Anlagen

Art der anzuschließenden 

Anlage 

(z.B. Wohnung, Laden, Büro 

Gemeinschaftsanlagen usw.) 4)

im End-
ausbau

zu erwartende gleichzeitig 
benötigte Leistung [kW]

neuneu
im End-
ausbau

Für folgende Kundenanlagen

bisher

TSG: Tarifschaltgerät 

Vorhanden

Anzahl/Art

WS: Wechselstromzähler

Ausbau

Anzahl/Art

Gewünschte 

Messeinrichtung

DS: Drehstromzähler

LZ: Leistungszähler

ZRZ: Zweirichtungszähler

7. Unterschrift Netzanschlussnehmer / -nutzer

Datum

durch

WZ: Wandlerzähler

MZ: Mehrtarifzähler

Gesamt:

Einbau

Anzahl/Art

Die aufgeführte(n) Installationsanlage(n) ist/sind unter Beachtung der geltenden Rechtsvorschriften und behördlichen Verfügungen sowie nach den 
anerkannten Regeln der Technik, insbesondere nach den DIN VDE Normen, den Technischen Anschlussbedingungen (TAB) und den sonstigen 
besonderen Vorschriften der SBL von mir/uns errichtet und fertiggestellt worden.
Die Ergebnisse der Prüfung werden dokumentiert. Die Anlage kann gemäß NAV und TAB in Betrieb gesetzt werden. Soweit erforderlich, wird die 
Inbetriebsetzung im Namen des Anschlussnehmers beantragt.

Ja Nein

Gleichzeitigkeitsfaktor 
berücksichtigt

Antragsteller und Grundstückseigentümer erkennen an, dass Inhalt des Anschlussvertrages die "Verordnung über Allgemeine Bedingungen für den 
Netzanschluss und dessen Nutzung für die Elektrizitätsversorgung in Niederspannung (NAV)" ist. Dem Grundstückseigentümer obliegt es nach der NAV 
u.a., das Anbringen und Verlegen von Leitungen und Leitungsträgern zur Zu- und Fortleitung von Elektrizität und sonstiger Einrichtungen für Zwecke der 
örtlichen Versorgung mit elektrischer Energie auf seinen Grundstücken zu dulden (§§ 5 ., 6., 10., 12 NAV).
Die NAV ist bei den SBL erhältlich. Die Kundenanlage ist von einem eingetragenen Elektroinstallateur unter Beachtung der auf der Fertigstellungsanzeige 
aufgeführten Bestimmungen zu errichten und in Betrieb zu setzen. Bei Sondervertragskunden gilt als vereinbart, dass die "Allgemeinen Vereinbarungen 
zum Vertrag über die Lieferung elektrischer Energie" Inhalt des Anschlussvertrages sind. Die im Zusammenhang mit dem Vertragsverhältnis anfallenden 
Daten werden von den SBL zum Zwecke der Datenverarbeitung gespeichert.
Ist mit Einbau/Wechsel/Verlegung/Demontage der Messeinrichtung die Energielieferung nicht vertraglich geregelt, erfolgt die Energielieferung gemäß § 
36, § 38 Energiewirtschaftsgesetz durch den Grundversorger, zu den veröffentlichten Entgelten.
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